
Dokumentation

Flugblatt
zur

Machtergreifung
von

Hitler
und seiner NSDAP

1933



Vorbemerkung

Zwischen den Bodenbrettern kam bei einer Renovierung vor etlichen Jahren dieses Zeit­
dokument der Nazi­Machtergreifung zum Vorschein. Mir erschien es von historischem 
Interesse, deshalb wurde dieses Dokument schon einmal von mir veröffentlicht. Die 
Rechtslage machte es jedoch nötig, das Dokument in leicht veränderter Form zu veröf­
fentlichen.
NS­Dokumente dürfen in der BRD aus gutem Grund nicht kommentarlos veröffentlicht 
werden.

Das Flugblatt dürfte den Unterschriften nach kurz nach den letzten freien Wahlen der 
Weimarer Republik im Jahr 1933 in Umlauf gebracht worden sein.

Der Text, sieht man von dem Pathos und dem schlechten und schwülstigen Deutsch ab, 
wirkt eher fast harmlos, wenn  man bedenkt, daß Patriotismus in jener Zeit eben noch 
kein negativ besetzter Begriff war.
Ersetzt man die deutschtümelnden Phrasen mit solchen von freiheitlich­demokratischer 
Grundordnung, könnte ein solches Gewäsch zu großen Teilen auch von modernen Poli­
tikern stammen, die in Krisenzeiten an die Regierung kommen.

Nur waren diese Leute eben weitaus gefährlicher und krimineller, wie die Geschichte be­
wiesen hat. Das Flugblatt zeigt, wie harmlos sich die größten Verbrecher der Menscheits­
geschichte gaben und in welch biederem Gewand sie daher kamen.

Glaube, Antikommunismus, Familie, Konjunkturankurbelung, Bekämpfung der Arbeits­
losigkeit, gerechte Sozialpolitik, Stabilisierung der Währung und die Erhaltung des Frie­
dens sind auch heute noch positiv besetzte Werte.
Nur kleine, fast versteckte Drohungen gegen ihre Gegner geben ein seltsames Gefühl, 
doch konnte, aus heutiger Sicht, wohl kein unbedarfter Zeitgenosse daraus die Ermor­
dung von Millionen Menschen herauslesen, die folgen sollte.

Alles in allem ein recht interessantes kleines Zeitdokument.

Die Dateigröße konnte bei etwa gleicher Qualität verringert werden.

Dieses Dokument als solches ist urheberrechtlich geschützt, das Copyright des Flugblat­
tes selbst besitze ich natürlich nicht, das lag bei Göring, Hitler und ihren Schergen.
Deshalb habe ich den Ausdruck der ansonsten verschlüsselten Datei erlaubt. Ich hoffe 
auf ihre Fairness, wenn sie den Ausdruck weiter bearbeiten, geben sie bitte die Quelle an.

Ochsenhausen, im Juni 2006
Peter Engelhardt
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